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Wir danken den Wasserrettern  

für Ihre Einsatzbereitschaft! 

 
 
 

 
 

 
 

GmbH & Co KG 

www.steuerberatung-saalfelden.com 

Hermann Schwaiger
Malermeister
Leogangerstraße 51
5760 Saalfelden
+43 664 11 16 441
www.malerei-schwaiger.at

Hermann Schwaiger
Malermeister
Almerstraße 35
5760 Saalfelden
+43 664 11 16 441
www.malerei-schwaiger.at

Kaiserlicher Genuss am See 
Gönnen Sie sich eine Tasse 

Kaffee & genießen Sie 
die hauseigenen Torten-

kreationen auf der Seeterrasse 
oder in der Hotelbar mit 
einzigartigem Panorama. 

GRAND HOTEL ZELL AM SEE
Esplanade 4-6 · 5700 Zell am See

Tel.: 06542 788
www.grandhotel-zellamsee.at

Ein Einsatz,  
der sich lohnt!

Tausende Wasserretter in ganz Österreich kümmern 
sich um Millionen von Badegästen an unseren Ge-
wässern. Eine ehrenamtliche Aufgabe, die jährlich 
rund 150 Badegästen das Leben rettet.

Ebenso wichtig wie die  
Rettungseinsätze ist die Ausbildung.

Allein in Salzburg lernen jährlich rund 2.000 Menschen, haupt-
sächlich Kinder und Jugendliche, in Kursen der Wasserrettung 
das Schwimmen oder verbessern ihre Kenntnisse. Viele von 
ihnen lassen sich in der Folge zu Rettungsschwimmern ausbil-
den, manche werden Rettungstaucher. Durch diese Ausbildung 
werden die Menschen sensibilisiert für die Gefahren, die der 
Wassersport mit sich bringen kann. Viele Unfälle lassen sich al-
lein dadurch vermeiden. 
Die Wasserrettung ist zur Durchführung ihrer Aufgaben auf die 
Hilfe der Bevölkerung angewiesen. 

Die jährlich tausenden Stunden der Retter sind 
kostenlos – nicht aber die Anschaffung, Instand-
haltung oder Erneuerung von Rettungsgeräten.

Dafür braucht die Wasserrettung Förderer – Menschen, die 
sich an und in unseren Gewässern auf rasche und professio-
nelle Hilfe verlassen können! 

Wir sind für jeden kleineren oder größeren  
Betrag dankbar und wünschen Ihnen und  
Ihren Familien ein unfallfreies Jahr.

Die
Wasserrettung

www.salzburg.owr.at
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Aus Sicht der Evolutionslehre ist völlig klar: Das Le-
ben kommt aus dem Wasser. Von dort aus wurde 
das Land zuerst von pflanzlichem, dann von tieri-
schem Leben erobert. Es dauerte lange bis ‚Homo 
sapiens‘ auf die seltsame Idee kam, sich selbst an 
die Spitze der Evolution zu setzen. Bis dahin musste 
er vieles lernen. Vor allem auch den richtigen Um-
gang mit seinem ambivalenten Herkunftselement 
Wasser, das bekanntlich zugleich Lebensgrundlage 
und auch bleibende Herausforderung bedeutet. 

Die berühmte Naturforscherin Margaret Mead wur-
de einmal von einer ihrer Studentinnen gefragt, 
wann ihrer Meinung nach die Zivilisation begon-
nen habe. Meads erstaunliche Antwort: das erste 
Zeichen der Zivilisation in einer alten Kultur sei ein 
Oberschenkel gewesen, der gebrochen war und ge-
heilt ist. Diese kluge Antwort verweist nicht in ers-
ter Linie auf das Wunder der Reparaturkräfte des 
menschlichen Körpers, sondern auf das kaum ge-
ringere Wunder menschlicher Solidarität und Hilfs-
bereitschaft. Ganz gewiss hätte die Gattung Mensch 
ohne die neuronal angelegte und durch soziales 
Lernen entwickelte Bereitschaft zur gegenseitigen 
Hilfeleistung nicht überlebt.     

Vom natürlichen Element Wasser über das soziale 
Element Hilfeleistung führt eine Gedankenbrücke 
zum Bestehen und zur Funktion der Wasserrettung. 
Sie ist im Land Salzburg eine der vier tragenden 
Säulen des hervorragend organisierten Rettungs-
wesens. Das hohe Maß an Verlässlichkeit und an 
Professionalität, wie es auch bei der Salzburger 

Wasserrettung seit mehr als 60 Jahren gegeben ist, 
beruht auf solider Aus-und Weiterbildung und auf 
einer adäquaten technischen Ausstattung, vor allem 
aber auf dem Prinzip der Ehrenamtlichkeit — mit 
anderen Worten auf angewandter Solidarität.

Der Jahresbericht 2020/21 der Salzburger Wasser-
rettung lässt eindrucksvoll erkennen, wie groß auch 
im Berichtszeitraum das Engagement und wie hoch 
die Qualitätsstandards in punkto Ausbildung und 
Ausrüstung bei den lokalen Mitgliedsvereinen des 
Salzburger Landesverbandes waren und sind. In 
dieser Hinsicht war für unsere Wasserrettung auch 
das Pandemie-bedingte ‚Ausnahmejahr 2020‘ ein 
ganz normales Jahr. 

Den aktuellen Leistungsüberblick möchte ich auch 
heuer wieder zum Anlass nehmen, mich bei allen 
Funktionären und Aktiven der Salzburger Wasserret-
tung für ihr vorbildliches Engagement im Dienst der 
Gemeinschaft sehr herzlich zu bedanken. Solidarität 
ist der richtige Weg — aber dieser Weg ist keine Ein-
bahnstraße! Ich möchte Sie als interessierte Lese-
rinnen und Leser dieses Berichtes daher ausdrück-
lich bitten, Ihrer Wertschätzung für die großartige 
Arbeit unserer Salzburger Wasserrettung mit einer 
angemessenen Spende Ausdruck zu verleihen.  	

Dr. Wilfried Haslauer, Landeshauptmann
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lichen Fitness, den sicheren Umgang mit Spezial-
geräten und eine hohe psychische Belastbarkeit ab. 
Speziell bei Suchaktionen unter Wasser kommen hier 
Spezialgeräte der Wasserrettung, wie zb. Sprechfunk, 
Unterwasserkamera oder Sonargeräte zum Einsatz. 
Einen großen Teil des Einsatzspektrum bildet auch 
der Überwachungsdienst an Strandbädern, in Frei-
bäder, die Überwachung von Segel-und Surfregatten 
und die Absicherung bei Großveranstaltungen.
Mitarbeiten kann grundsätzlich jeder/de. Nicht nur 
für den Einsatzdienst sondern auch in der Organi-
sation, Verwaltung, Ausbildung und vor allem in der 
Jugendarbeit können wir jede Hilfe gebrauchen und 
freuen uns schon auf DEINE!

Mitte Mai 2021 fanden bei der in St. Johann ab-
gehaltenen Generalversammlung des Landesver-
bandes Salzburg die Neuwahlen der Landesleitung 
statt, bei denen ich einstimmig von den Ortstel-
lenleitern zum neuen Präsidenten des Landesver-
bands Salzburg gewählt wurde. Der neue Vorstand 
setzt sich aus den folgenden Personen zusammen. 
Vizepräsident für technische Belange Alexander 
Gaigg (OS Wallersee). Vizepräsident für wirtschaft-
liche Belange und Landeskassier Franz Pogacnik 
(OS Seeham). Herbert Gewolf jun. Landeseinsatz-
leiter (OS Bischofshofen). Daniela Nobis Landes-
referentin Schwimmen und Rettungsschwimmen 
(OS Hallein). Michael Pacher Landesreferent Nautik 
(OS Loibichl). Peter Buchegger Landesreferent für 
Tauchen (OS Seeham).

Mein Dank gilt Heinrich Brandner für seine geleiste-
te Arbeit in den letzten 26 Jahren als Vorstandsmit-
glied, davon die letzten 12 als Präsident. Somit ist es 
mir hier möglich einen hervorragend aufgestellten 
Verein übernehmen zu können. Mein Team und ich 
werden die kontinuierliche Weiterentwicklung, die 
die Wasserrettung Salzburg in den letzten Jahren 
vollzogen hat, weiterführen und unsere Einsatzorga-
nisation fit für die digitale Zukunft machen.�

Für den Landesverband

Markus Zainitzer, LV-Präsident

V o r w o r t

Die „Österreichische Wasserrettung, Landesverband 
Salzburg“, kurz ÖWR, ist ein in Salzburg eingetra-
gener Verein mit eigenen Statuten. Die ÖWR  ist 
eine Hilfs- und Rettungsorganisation, deren Tätigkeit 
unpolitisch, gemeinnützig und nicht auf Gewinn ge-
richtet ist. Sie versteht sich als soziale, humanitäre 
und sportorientierte Einrichtung und arbeitet im 
Rettungs-, Bergungs- und Katastrophenhilfsdienst 
auf vorwiegend ehrenamtlicher Basis. 
Aufgabe der ÖWR ist ausschließlich und unmittel-
bar die Schaffung und Förderung aller Maßnahmen 
und Einrichtungen, die der Bekämpfung und Vor-
beugung des Ertrinkungstodes dienen, besonders 
die Unterrichtung und Ausbildung im Schwimmen, 
im Rettungsschwimmen, im Rettungstauchen, im 
Führen von Ruder- und Motorbooten, sowie die 
Aufstellung und Durchführung eines „Wasserret-
tungs- und Katastrophenhilfsdienstes“.

Derzeit gibt es in Salzburg 22 Ortsstellen. Hierbei 
sind die Schwerpunkte in den Ortsstellen unter-
schiedlich gesetzt. Die Aktivitäten reichen von der 
Ausbildung von NichtschwimmerInnen und die 
Ausbildung von RettungsschwimmerInnen bis hin 
zur Spezialausbildung im Tauchen, Wildwasserret-
ten und SchiffsführerInnen.  Mit den 24 Einsatzfahr-
zeugen und 27 Einsatzbooten, sowie drei Jet-Ski 
steht der Wasserrettung auch die notwendige Struk-
tur zum schnellen Einsatz im Notfall zur Verfügung. 
Die Alarmierung der Wasserrettung  geschieht über 
den Notruf 144 durch das Rote Kreuz.
Das Einsatzspektrum ist sehr vielfältig und verlangt 
von den Einsatzkräften ständiges Training der körper-

Im Jänner 2020 konnte sich noch niemand vorstel-
len, dass ein weltweiter „Lockdown“ und somit eine 
derartige Veränderung im täglichen Leben der Men-
schen innerhalb einer so kurzen Zeit möglich ist. 
Auch bei den Einsatzorganisationen gab es starke 
Veränderungen. Aus- und Fortbildungen der ÖWR 
Einsatzkräfte mussten auf ein Minimum reduziert 
werden. Bei der Ausbildung von Nichtschwimmern 
zu Schwimmen ist praktisch ein volles Jahr verloren 
gegangen.

Dennoch ist es der Wasserrettung gelungen alle 
Einsätze und Überwachungen professionellst ab-
zuwickeln. Erfreulicherweise sind vermutlich auf-
grund der Beschränkungen durch diese Pandemie  
die Einsätze mit tödlich verunglücken Personen 
zurückgegangen. 

Finanzielle Einkünfte der Ortsstellen aus Schwimm-
ausbildungen, Veranstaltungen und Veranstaltungs-
überwachungen sind fast zur Gänze ausgeblieben. 
Trotzdem waren Ausgaben für die Aufrechterhal-
tung des Einsatzbetiebes und Beschaffung von Ein-
satzgeräten notwendig.

Ich bedanke mich daher bei den Ortsstellenlei-
tern mit den Ausschüssen, den Einsatzkräften 
und den Ausbildern für ihre unentgeltliche und 
gute Arbeit für die ÖWR in einem sehr außerge-
wöhnlichen Jahr.�

Karl Kreuzhuber
Vizepräsident und Landeseinsatzleiter a.D.

L a n d e s e i n s a t z l e i t e r



6 7

Gekrönt sollten diese Anstrengungen mit der Teil-
nahme an der Weltmeisterschaft im Rettungs-
schwimmen im November in Riccione werden, 
was leider aufgrund der heurigen Umstände nicht 
möglich war. An diesem Wochenende verbrachten 
wir 2 Trainingseinheiten im Ayabad, wo wir die tech-
nischen Disziplinen trainierten. Vor allem die Dis-
ziplinen mit der Puppe und LineThrow. Mit Lukas 
Hölzl, unserem Teilnehmer bei den letzten Europa-
meisterschaften im Rettungsschwimmen, machten 
wir eine Videoanalyse der Startsprünge.

Saalfelden · Eugendorf · Klagenfurt · +43(0)6582/74 000 · www.hasenauer-anlagenbau.at

Brillante
Technik.

Herzlich laden wir Sie dazu ein, unsere Begeisterung 
für Schmuck mit uns zu teilen. Mit Leidenschaft stellen 

wir uns der Aufgabe, Ihre Wünsche zu erfüllen.

Brillantringe in 
Weiß-Gelbgold

Das Jahr 2020 startete ähnlich wie die Jahre zuvor. 
Am 25. Jänner besuchten 19 unserer Schwimm- und 
Rettungsschwimmlehrer/-innen eine Fortbildung zum 
Thema Rettungssport. Hier wurde ihnen das neue Re-
glement näher gebracht und in praktischen Übungen 
konnten sie ihr Wissen in den einzelnen Pool-Diszipli-
nen vertiefen, sich Tipps und Tricks von den anderen 
Teilnehmern abschauen, um sie im Training an ihre 
Schüler weiter geben zu können. Dies war eine per-
fekte Vorbereitung für die Mannschaftsführer auf die 
nächsten Landesmeisterschaften.

Anfang Februar trafen sich vier 
Lehrscheinanwärter zur Leis-
tungsüberprüfung im Hallenbad 
und alle konnten die erforderli-
chen Zeiten ohne größere Pro-
bleme erschwimmen, womit die 
Vorbereitung für den Lehrschein-
kurs begann.

Von 21.-23. Februar war das 
Jugendnationalteam in Salzburg 
auf Trainingslager. Einerseits 
wurde den Jugendlichen die 
Chance gegeben gemeinsam 
im Team zu trainieren und ande-
rerseits sollte den Jugendlichen 
die Chance gegeben werden 
sich kennenzulernen, da die 
12 Teilnehmer aus allen Teilen 
Österreichs kamen und noch 
nie gemeinsam trainiert haben. 

T e c h n i s c h e r  L e i t e r
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noch fertig gestellt. Leider verschärfte sich die Si-
tuation und alle für dieses Jahr geplanten Meister-
schaften wurden endgültig abgesagt.

Für Juni war die nächste Fortbildung für Schwimm- 
und Rettungsschwimmlehrer geplant. Da ein Be-
such im Hallenbad zu diesem Zeitpunkt nicht 
möglich war entschieden wir uns diese Fortbil-
dung Online abzuhalten. 15 Teilnehmer folgten 
dem Onlineunterricht, welcher mit kleineren 
technischen Schwierigkeiten doch sehr gut funk-
tioniert hat.

Zwischenzeitlich wurde leider auch der Lehr-
scheinkurs abgesagt.

Ende August lud die Bundesleitung als Ersatz für 
die Bundesmeisterschaften zu einem Trainings-
lager an den Bodensee ein. Dort wurde uns in 
Trainingseinheiten der Surfski und das Board nä-

hergebracht. Albin Stock-
maier hielt im Pool eine 
Trainingseinheit für die 
Athleten ab. Trotz drei 
Tagen Dauerregen war 
es eine unvergessliche 
Erfahrung für alle Teil-
nehmer an der sie voller 
Elan und durchnässt teil-
genommen haben.

Eine Trainingseinheit konnten wir in Rif auf der 50 
Meter Bahn absolvieren. Hier konnte man schon 
ein wenig Wettkampfatmosphäre nachstellen. Am 
Nachmittag konnten wir noch bei sehr warmen 
Temperaturen den Beachvolleyballplatz nut-
zen, um die Jugendlichen auf BeachFlags und 
Beachsprint vorzubereiten. Ein Bewerb den wir 
in Österreich eher selten ausführen. Als Flags 
wurden kurzfristig, weil diese Trainingseinheit 
vorher nicht geplant war, leere Getränkefla-
schen verwendet. Am Abend kochten wir noch 
gemeinsam mit den Betreuern in der Ortsstelle 
Salzburg Stadt, wo die Teilnehmer auch die bei-
den Nächte schliefen.

Anfang März waren wir schon voll in Wett-
kampfstimmung. Die Salzburger Landes-
meisterschaften mit ca. 160 Teilnehmern 
waren fertig geplant und für die Tiroler Meis-
terschaften und das Speedlifesaving waren 
unsere Teilnehmer auch schon angemeldet, 
als 4 Tage vor unseren Landesmeisterschaften 
die Indoorveranstaltungen auf 100 Personen be-
grenzt wurden und wir somit unsere Landesmeis-
terschaften leider auch absagen mussten. Ohne 
zu wissen, welche Auswirkungen diese Beschrän-
kungen auf unsere aller Leben 
haben werden, blieben wir opti-
mistisch und die Speedlifesaving 
Veranstaltung wurde nur verscho-
ben und nicht abgesagt. Auch an 
den Bundesmeisterschaften wur-
de vorerst festgehalten und die 
Badehauben für die OpenWater 
Bewerbe bei den Bundesmeis-
terschaften wurden von Cornelia 

T e c h n i s c h e r  L e i t e r

Mitte Oktober durften wir 
glücklicherweise wieder ins 
Hallenbad und konnten so 
den Schwimmlehrerkurs 
abhalten, den neun Anwär-
ter erfolgreich bestanden. Gratulation.

Leider blieben die Hallenbäder nicht lange genug 
offen und so konnte auch die letzte Fortbildung 
im November nicht durchgeführt werden.

Das Jahr war von sehr vielen Absagen geprägt 
und wir hoffen, daß 2021 wieder alle Veranstal-
tungen ausgerichtet werden können.�

Markus Zainitzer, Technischer Leiter a.D.

Kohlengasse 43 | 5760 Saalfelden | T: +43 6582 731 81 
www.lanzinger-tischlerei.at

Ausführung der Pfosten-Riegel-Glasfassade. 
Wir danken für die gute Zusammenarbeit!

SCHAFFT FREIRAUM.
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Nachdem im Frühling  noch vor den ersten Corona-
Maßnahmen der Tauchkurs im LV-Salzburg startete, 
konnte dieser erst im November in verkleinerter 
Form abgeschlossen werden. Nach weiteren Ein-
schränkungen im Sommer konnten im Herbst die 
Übungstauchgänge im Freiwasser unter Einhaltung 
der Schutzmaßnahmen durchgeführt werden. Am 
18. Dezember wurden dann die Tauchscheine 
übergeben. Der LV Salzburg gratuliert Alexandra 
Strasser von der OS St. Johann zum Tauchgrund-
schein und Stefan Gangl von der OS Seeham zum 
Tauchleistungsschein. Wir wünschen unfall-
freie Tauchgänge und allzeit „gut Luft“! 

Unser Landesausbildungstag fiel leider auch 
Corona-bedingt ins Wasser.

Am Freitag, den 14.08.2020 wurde in  
St.  Gilgen am Wolfgangsee eine gemein-
same Übung der Einsatzorganisationen 
Feuerwehr und Wasserrettung durchge-
führt. Übungsannahme war der Brand einer 
Bootshütte, der durch die Explosion einer 
Gasflasche ausgelöst wurde und mehrere 
vermisste Personen. Die Brandbekämpfung wur-
de durch die Feuerwehr St. Gilgen eingeleitet, ein 
Mann musste durch die Einsatzboote Delphin 93 
(Wasserrettung St. Gilgen) und Delphin 50 (Lan-
desverbandsboot - ÖWR Bischofshofen) aus dem 

Wasser gerettet werden. Eine weitere Person (Pup-
pe) ging im See unter, die Taucher der Wasserret-
tung suchten diese „Person“. Sie wurde durch das 
Sonar von Delphin 50 geortet, die Taucher lokali-
sierten und bargen die Person.

Im Februar hatten die Taucher des LV Salzburg die 
Gelegenheit das Druckkammerzentrum in Traun-
stein zu besichtigen. Der leitende Druckkammerarzt 
Dr. Stefan Pahler informierte uns über den Ablauf 
im Falle einer Behandlung. Diese ist z.B. nach ei-
nem Dekompressionsunfall bei einem Tauchgang 
nötig. Ebenso konnten sich die insgesamt 18 Tau-
cher sämtliche Aggregate der Anlage, den Steuer-
stand und auch die eigentliche Druckkammer ge-
nauer ansehen. Zum Abschluss der Besichtigung 
gab es noch einen Vortrag über die Funktionsweise 
der hyperbaren Sauerstofftherapie und mögliche 
Anwendungsfälle von Herrn Dr. Pahler.

Wir bedanken uns bei Herrn Dr. Pahler für diese 
interessanten Einblicke. Unsere Taucher konnten 
viele nützliche Informationen mitnehmen. Dies ist 
sicher auch bei der demnächst startenden Grund- 
und Leistungstauchscheinausbildung von Vorteil.

2020  
mit „Abstand“ ein besonderes Jahr!

T a u c h e nT a u c h e n

BAUT
AUF

IDEEN

SWIETELSKY AG
Alte Landesstraße 11  .  5700 Zell am See
06542 56988  .  www.swietelsky-zell.at
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T a u c h e n T a u c h e n

Auf Anforderung der Öster-
reichischen Bundesforste 
AG wurde am 10. Oktober 
eine Seeuferreinigungs-
aktion am Fuschlsee orga-
nisiert. Insgesamt waren 
14 Taucher und mehrere 
Motorboote mit Sonar im 
Einsatz. Es konnte auch 
ein Ruderboot aus ca. 27m 
Tiefe von den Einsatztau-
chern geborgen werden. 

TÜV-Prüfung der Tauchflaschen  
am 18.12.2020
Pressluftgeräte unterliegen einem ge-
setzlichen Prüfintervall, welcher in ge-
wissen Abständen durchgeführt wer-
den muss. Ein kleines Team führte 
mit dem TÜV-Österreich  in der OS 
Seeham, unter Einhaltung der Covid-
Schutzmaßnahmen, die Prüfung von 
70 Pressluftflaschen aus diversen 
Ortsstellen durch.  

Leider waren auch heuer wie-
der einige Suchaktionen nach 
Vermissten nötig.

Ein DANKE gilt allen Tauchern, 
für die gute Zusammenarbeit 
und den unermüdlichen Ein-
satz im Dienst der Allgemein-
heit. Für 2021 wünsche ich uns 
allen Gesundheit und unfall-
freie Übungen und Einsätze!
Allzeit „gut Luft“!�

Christian Winkler
Landestauchwart a.D.
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Auch heuer wurden wir 
wieder für diverse Tauch-
aufgaben angefordert.

Z.B. Überwachung der 
Flugshow „Scalaria“ am 
Wolfgangsee; diverse Re-
paraturarbeiten an Steg-
anlagen usw.
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Einsätze 2020

Natürlich wurden wir wieder zu zahlreichen Einsät-
zen im Bundesland Salzburg gerufen. Hervorzuhe-
ben ist hierbei der Raftingunfall am 5. August, wo 
bei einer Stromschnelle in Lend zwei Boote mit drei 
Raftingbooten einer geführten Raftingtour kenterten. 
Mehrere Personen trieben in der Salzach ab. Einige 
konnten sich an das Steilufer retten. Insgesamt wur-
den 28 Personen aus der Salzach und dem Uferbe-
reich gerettet. Durch die perfekte Zusammenarbeit 
aller Blaulichtorganisationen konnte der Großeinsatz 
nach rund 3 Stunden beendet werden.

Für ihn begann es mit der Ausbildung zum Wild-
wasserretter, die er im Mai 2006 beim LV Ober
österreich absolvierte. Zeitgleich wurde in Salzburg 
durch uns die Wildwasserkommission gegründet. 
Wir begannen das vorhandene Wissen der einzel-
nen Ortsstellen zusammenzutragen und mit neuen 
Erkenntnissen zu ergänzen. Infolge schafften wir 
eine landesweit einheitliche Ausbildung in diesem 
Fachbereich.

153 Fließ- und 36 Wildwasserretter wurden seither aus- 
und weitergebildet. Mit erweiterten Fähigkeiten und 
sensibilisiert auf die Gefahren bilden diese die Basis für 
eine kompetente Rettung aus dem Fließgewässer. 

Auf die gemeinsamen Erlebnisse im Team über all 
diese Jahre blickt er gerne zurück. Im Wissen, dass das 
bewährte Team durch Robert Woschitz, OS Seeham 
und Christoph Egger, OS Niedernsill verstärkt wurde. 

Ganz besonders bedanken möchten wir uns für die 
14 Jahre Treue in der Aus- und Weiterbildung für 
den Fachbereich Fließ- und Wildwasser und wün-
schen ihm weiterhin viel Spaß im Element Wasser.

Zum Schluss möchte ich mich noch bei allen Mit-
gliedern und Funktionären der Wasserrettung sowie 
bei den befreundeten Blaulicht- und Rettungsorga-
nisationen für die gute Zusammenarbeit bedanken 
und wünsche eine unfallfreie Saison 2021.�

Gewolf Herbert
Fachreferent für Fließ- und Wildwasser

Ein schwieriges Jahr, liegt aufgrund 
der Corona Pandemie hinter uns!

Das Jahr 2020 hat uns alle bekannt-
lich hart getroffen. So mussten wir 
zahlreiche Aus- und Fortbildungen, 
u.a. das bundesweite Seminar der 
Wildwasserretter, die erste Aus-
bildung zum Seiltechniker und die 
Fortbildung für Fließwasserretter, 
absagen. Natürlich werden diese im 
Jahr 2021, wenn es die Situation er-
laubt nachgeholt.

F l i e s s -  u n d  W i l d wa s s e r

Ausbildungen 2020

Ende Februar fand der Grundaus-
bildungskurs für Einsatzkräfte des 
Landesverbandes Salzburg in den 
Räumlichkeiten des Roten Kreuz in 
Salzburg statt. Dort konnten die Ver-
haltensregeln für den Fachbereich 
Fließ- und Wildwasser in einem 
Kurzvortrag präsentiert werden.

Auf Einladung der DLRG Bayern 
besuchten am 14.08.2020 - 8 Wildwasserretter 
das Zentrum für Sicherheit und Ausbildung in Bad 
Tölz. Im Ausbildungszentrum wurden verschiede-
ne Einsatzszenarien sowie das Retten von Perso-
nen aus dem Fließgewässer, Evakuierung mit der 
Hubschrauberwinde von Hausdächern aus einem 
Hochwassergebiet und das Ein- und Aussteigen 
aus einem Hubschrauber trainiert. Ein Dank gilt der 
DLRG und der Bergwacht Bayern für das Abhalten 
dieser Fortbildung.

Wildwasserkommission  
LV Salzburg

Eine Ära geht zu Ende – 14 Jahre in der Ausbildung! 

Markus Hagenhofer blickt nun auf 14 aufregende, 
prägende Jahre als Teil der Wildwasserkommission 
zurück.

Im Laufe der letzten Jahrzehnte hat das Interesse 
an Freizeitsportarten am und im Fließgewässer 
stark zugenommen. Neben dem Rafting entdeck-
ten auch immer mehr das Canyoning für sich. Bei 
dieser Sportart steht das Begehen von Schluchten 
im Vordergrund.

Zudem birgt die Bewegung am und im Fließgewäs-
ser besondere Risiken. Im Speziellen erfordern die 
Rettung und Bergung umfassende Kenntnisse der 
Einsatzkräfte.
Deshalb war es für die Zukunft wichtig, auch im 
Bundesland Salzburg einen zusätzlichen Fachbe-
reich für Fließ- und Wildwasser zu etablieren.

6 Wildwasserretter des LV-Salzburg
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Bei der außerordentlichen Generalversammlung der 
Österreichischen Wasserrettung Landesverband Salz-
burg, welche aufgrund der Corona Pandemie am 
Freitag, den 21. Mai 2021, in verkleinerter Form in 
der Ortsstelle St. Johann im Pongau durchgeführt 
wurde, stand die Neuwahl der Landesleitung an der 
Tagesordnung. Von den delegierten Ortsstellenleitern 
wurde der 38-jährige Markus Zainitzer (OS Salzburg 
Stadt) einstimmig zum neuen Landesleiter gewählt. 
Ihm zur Seite steht als technischer Vizepräsident Ale-
xander Gaigg (OS Wallersee) und als Vizepräsident 
für wirtschaftliche Belange und Landeskassier Franz 
Pogacnik (OS Seeham). Die weiteren Funktionen in 
der Landesleitung werden von Herbert Gewolf jun. 
Landeseinsatzleiter (OS Bischofshofen), Daniela 
Nobis Landesreferentin Schwimmen und Rettungs-
schwimmen (OS Hallein), Michael Pacher Landesre-
ferent Nautik (OS Loibichl), Peter Buchegger Landes-
referent für Tauchen (OS Seeham) bekleidet. 

Führungswechsel bei der Wasserrettung  
des Landesverbandes Salzburg!

v.l.n.r. Landeseinsatzleiter Herbert Gewolf jun., Vizepräsident Franz Pogacnik, Präsident Markus Zainitzer, 
Vizepräsident Alexander Gaigg, Technische Leiterin Daniela Nobis, Referent für Nautik Michael Pacher  
(nicht im Bild: Referent für Tauchen Peter Buchegger)

In seiner Antrittsrede bedankte sich der neue Prä-
sident bei seinem Vorgänger Heinrich Brandner für 
seine geleistete Arbeit als Vorstandsmitglied des LV 
Salzburg in den letzten 26 Jahren. 

Der neue Präsident geht mit einem jungen dy-
namischen Team in die neue Periode. Es gibt 
zahlreiche Vorhaben, welche die neue Landes-
leitung vor hat in den nächsten vier Jahren um-
zusetzen. Markus Zainitzer ist seit 1993 Mitglied 
der Wasserrettung Salzburg Stadt und ist bei die-
ser aufgewachsen. Nach dem Wechsel von der 
Jugendgruppe in den aktiven Einsatzdienst folgten 
zahlreiche Ausbildungen. Schwimm – und Ret-
tungsschwimmlehrer, Schiffsführer und Wildwas-
serretter sind einige davon, die der neue Landes-
leiter absolviert hat. Seit 2012 war dieser bereits 
in der Landesleitung als Referent für Schwimmen 
und Rettungsschwimmen tätig.�

Mitte Mai bis Mitte September
Lofer 339 • 5090 Lofer

Telefon: +43 (0) 6588 7296

Gemeinde Unken
Niederland 147
5091 Unken
Telefon: 06589/4202
Web: www.gemeinde-unken.at
email: gemeinde@gde-unken.salzburg.at

Marktgemeinde
Rauris

Marktgemeinde Rauris | Marktstraße 30 | A-5661 Rauris
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JUNIOR-RETTER

(vollendetes 14. Lebensjahr)
Leistungen:
Der Helferschein ist Voraussetzung 
für dieses ÖWR-Abzeichen. Du verbesserst damit deine 
Kenntnisse des Helferscheines und übst diese. Neu 
dazu kommt, dass einige Aufgaben innerhalb eines 
bestimmten Zeitraumes absolviert werden müssen. 
Auch Schwimmen mit Flossen, Taucherbrille und 
Schnorchel zählt ab jetzt dazu.

(vollendetes 7. Lebensjahr)
Leistungen:   
1.	15 Minuten Dauerschwimmen in beliebigem Stil
2.	 Sprung aus ca. 1 m Höhe ins Wasser
3.	Kenntnis der 10 Baderegeln

FREISCHWIMMER 

(vollendetes 9. Lebensjahr)
Leistungen:
1.	15 Minuten Dauerschwimmen in beliebigem Stil
2.	10 m Streckentauchen
3.	 einmaliges Tieftauchen (ca. 2 m) und Heraufholen 

eines ca. 2,5 kg schweren Gegenstandes
4.	50 m Rückenschwimmen ohne Armtätigkeit
5.	 Kopfsprung aus ca. 1 m Höhe oder beliebiger  

Sprung aus 3 m Höhe ins Wasser
6.	Kenntnis der 10 Baderegeln

FAHRTENSCHWIMMER 

(vollendetes 11. Lebensjahr)
Leistungen:	
1.	200 m Schwimmen in zwei Lagen  

(100 m Brust, 100 m Rücken)
2.	100 m Schwimmen in beliebigem Stil in  

2:30 Minuten
3.	10 m Streckentauchen
4.	 einmaliges Tieftauchen (ca. 2 m) und Heraufholen 

eines ca. 2,5 kg schweren Gegenstandes
5.	25 m Transportieren (Ziehen) einer gleich  

schweren Person
6.	Kenntnis der Selbstrettung
7.	 Kenntnis der 10 Baderegeln

ALLROUNDSCHWIMMER 

(ohne Altersbeschränkung)
Leistungen:
1.  25 m Schwimmen in beliebigem Stil
2.  Sprung vom Beckenrand ins Wasser
3.  Kenntnis von 5 Baderegeln

FRÜHSCHWIMMER HELFERSCHEIN 

(vollendetes 13. Lebensjahr)
Leistungen:
Wenn du dein 13. Lebensjahr vollendet 
hast, dann bist du beim Helferschein genau richtig. 
Deine bisher erworbenen Schwimmkenntnisse werden 
verbessert, vertieft und gefestigt. Mit Gleichaltrigen wirst 
du auf den Ernstfall vorbereitet, in dem du dann rasch 
helfen kannst. Deine Rettungsschwimmlehrer erklären 
dir die wichtigsten Rettungsgeräte, auch Erste Hilfe wird 
groß geschrieben!

RETTERSCHEIN 

(vollendetes 16. Lebensjahr)
Leistungen:	
Quasi der „Rettungssanitäter“ der 
Wasserrettung. Die Anforderungen vom Helferschein 
werden vertieft, verbessert und erweitert. Nach dieser 
Prüfung bist du in der Lage, Menschen in Not zu helfen. 
Das bedeutet, dass du als Rettungsschwimmer große 
Verantwortung trägst. Ständiges Training und Fortbildung 
sind nötig, um anderen richtig zu helfen und sich selbst 
schützen zu können.

LIFESAVER 

(vollendetes 17. Lebensjahr)
Leistungen:	
Der Lifesaver ist die Königsklasse aller  
Rettungsschwimmer, sozusagen der „Notfallsanitäter“ 
der Wasserrettung. Diese Prüfung legt besonderes 
Augenmerk auf die Koordination der Rettung eines 
Menschen und Anwendung erweiterter Erste-Hilfe-
Maßnahmen. Einige Anforderungen müssen in 
bestimmten Zeiten erreicht werden.

Schwimmabzeichen Rettungsschwimmabzeichen

NAUTIK

Versierte und gut ausgebildete Wasserretter können auch eine Ausbildung zum 
Schiffsführer absolvieren. Die Herausforderung besteht darin, bei Wind und Wetter unterwegs 
zu sein, um Sturmwarnungen abzugeben, Boote zu bergen und Menschen in Sicherheit zu bringen.

WILDWASSERRETTER 

In den letzten Jahren haben sich im Bereich der fließenden Gewässer 
zahlreiche neue Sportarten entwickelt, die zum Teil ein hohes Gefahren-
potential in sich bergen. Daher war es für die Wasserrettung auch notwendig, 
entsprechende Ausbildungsmaßnahmen durchzuführen. Diese sind im Bereich der Ausbildung zum Fließwasser- 
und Wildwasserretter zusammengefasst. Zusätzlich können diese Retter auf Grund ihrer Ausbildung und Ausrüstung in 
Hochwassersituationen eingesetzt werden.

TAUCHEN

Eine intensive Ausbildung müssen auch 
die Taucher durchmachen, ehe sie sich als 
Einsatztaucher der ÖWR bezeichnen dürfen. 
Im Einsatz sind unsere „Froschmänner“ dann selten sehr spektakulär, ist ihr Arbeitsbereich doch unter Wasser 
angesiedelt und daher nicht sehr publikumswirksam. 

Spezialausbildungen
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Hier übten unsere Mitglieder das richtige Verhalten 
im Fließgewässer sowie das Springen und Eintau-
chen von überschaubarer Höhe ohne die eigene 
Gesundheit zu gefährden. 

Auch unsere neueren Mitglieder wurden hier theo-
retisch so wie praktisch intensiv geschult. 

Da in unserer ehrenamtlichen Arbeit Zusammen-
halt und Vertrauen unter den Mitgliedern immer ein 
großes Thema ist, wird auch das in verschiedenen 
Partneraufgaben geübt und gefestigt! 

Leider kam dann Lockdown Nummer 2 und 
wir mussten unsere Übungen und Kurse wie-
der einstellen. Nichts desto trotz steht unsere  
EINSATZBEREITSCHAFT an erster Stelle. 

Dies kann nur unter Einhaltung strengster Sicher-
heitsvorkehrungen gewährleistet werden, um 
unsere sowie die Gesundheit anderer nicht zu ge-
fährden. 

Egal was kommt, egal was passiert, ob Mensch ob 
Tier, WIR sind immer für sie einsatzbereit! �

Wasserrettung Mittersill 
in Zeiten von Covid 19

Voller Motivation und Tatendrang haben wir in das 
Jahr 2020 gestartet und die Mitglieder der Wasser-
rettung Mittersill waren wieder bereit ihre Übungen 
aufzunehmen und an Fortbildungen teilzunehmen. 

Gleich zu Beginn des Jahres standen wie jedes Jahr, 
Schwimmkurse für Kinder so wie die Ausbildung 
zum Fließwasser-Retter an. Einige Teilnehmer der 
Wasserrettung Mittersill haben an dieser Ausbildung 
teilgenommen und diese positiv absolviert! 

Um im Ernstfall richtig Handeln zu können, ist 
es für uns sehr wichtig unsere Mitglieder auf alle 
möglichen Situationen bestmöglich vorzubereiten. 
Da jedoch kein Einsatz dem anderen gleicht, ist 
unser Übungsspektrum sehr breit gefächert. Unse-
re Einsätze finden größtenteils in Flüssen mit mä-
ßiger bis starker Strömung statt, daher ist es auch 
lebenswichtig, ordentliches Material zu besitzen. 

Aus diesem Grund wurde von unserer 
Ortsstelle heuer ein neues Rettungsge-
rät namens OTTER zugekauft und in den 
Dienst gestellt. 

Der Sinn dieses Rettungsgerätes besteht 
darin, das wir möglichst schnell mit mög-
lichst wenig Mannesstärke tätig werden 
können. 

Durch die schmalere Bauweise gegenüber unse-
rem Rettungsboot ermöglicht uns das neue Gerät 
nun auch Schmalstellen und Zuflüsse ohne größere 
Probleme zu befahren und abzuarbeiten. 

Des weiteren können wir unser 2. Boot ( RAFT ) in 
den Einsatz mit einbeziehen und hierdurch auch 
systematischer arbeiten.

Nebenbei verfolgten wir natürlich auch in den Me-
dien das uns bis dato unbekannte Thema Corona. 
Und plötzlich hieß es Lockdown!! Alles stand still 
und wir waren mit einer komplett neuen Situation 
konfrontiert! Fortbildungen, Übungen und schweren 
Herzens auch der Kinder Schwimmkurs waren da-
von betroffen und mussten abgesagt werden! Dies 
war leider unumgänglich um die Einsatzfähigkeit 
unserer Mitglieder weiter gewährleisten zu können. 

Das hieß aber keinesfalls, dass wir untätig blieben. 

Wir nutzten diese „Auszeit“, um Übungen/
Kurse in der Theorie abzuhalten. 

Um dies unter Einhaltung der gesamten Co-
vid19 Verordnungen abhalten zu können, fan-
den Online Meetings mit unseren Mitgliedern 
statt! Für diese Zwecke bedienten wir uns 
einer mittlerweile auch durch das Distance 
learning sehr beliebten App namens „ZOOM“.

ORTSSTELLEORTSSTELLE M i t t e r s i ll M i t t e r s i ll

Hierbei stellten wir fest, dass dies für uns eine wei-
tere gute Möglichkeit ist um mit unseren Mitgliedern 
in Verbindung zu bleiben, sowie „Kurse“ abzuhalten. 

Nach Ende des ersten Lockdowns, nahmen wir 
schnellstmöglich unsere Übungen wieder auf und 
absolvierten gleich einen Schulungstag im Bereich 
Fließwasser. Ehrenamt ist Ehrensache!Ehrenamt ist Ehrensache!
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Für die Wasserrettung Saalfelden war das Jahr 
2020 aufgrund von COVID-19 ein sehr schwie-
riges Jahr, auf welches wir aber trotzdem positiv 
zurückblicken können. Wir hatten 2020 insgesamt 
12 Alarmierungen und gesamt 413 Stunden frei-
willig in Einsätze, Veranstaltungen und Schulungen 
investiert.

	» 04.01.2020	 Fahrzeugbergung Kaprun
	» 05.01.2020 	 Sucheinsatz Weißbach
	» 05.02.2020 	 Fahrzeugbergung Saalbach 	
		  Hinterglemm

	» 26.04.2020 	 Suchaktion Lofer
	» 31.05.2020 	 Suchaktion Badesee Uttendorf
	» 13.06.2020 	 Paragleiter in Speicherteich 	
		  Bramberg

	» 28.06.2020 	 Technischer Einsatz in Lofer
	» 28.07.2020 	 Hochwassereinsatz in Saalfelden
	» 30.07.2020 	 Fahrzeugbergung in Bramberg
	» 11.08.2020 	 Einsatz in Kaprun
	» 23.08.2020 	 Technischer Einsatz Ritzensee
	» 16.09.2020 	 Suchaktion in Neukirchen

Schulung vom neuen sit on top Kajak, welches vom 
Bürgermeister aus Saalbach (Alois Hasenauer) ge-
sponsert wurde. Dieses Kajak kann speziell im nied-
rigen Gewässer verwendet werden. In Saalbach hat-
ten wir immer das Problem, dass wir aufgrund des 
niedrigen Wasserpegel mit einem Raftingboot nicht 
fahren konnten. Mit dem neuen Kajak aus Kunst-
stoff wurde dieses Problem gelöst somit können 
wir bei diversen Einsätzen gerade im Bereich Saal-
bach-Hinterglemm schneller am Wasser das Gebiet 
absuchen.
Vielen Dank nochmal an Herrn Bürgermeister 
Alois Hasenauer und die Gemeinde Saalbach-
Hinterglemm.

ORTSSTELLEORTSSTELLE S a a lf  e l d e nS a a lf  e l d e n

05.02.2020 Fahrzeugbergung 
in Saalbach-Hinterglemm

Unterstützung bei den  
COVID-19 Massentests  
in Saalfelden

Schulung retten  
einer Person aus  

einer Wasserwalze

04.01.2020 Fahrzeugbergung in Kaprun

26.04.2020 Suchaktion in Lofer26.04.2020 Suchaktion in Lofer
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Als die COVID-19 Krise kam, konnten wir auch 
keine Veranstaltungen abhalten, welche aber 
für uns sehr wichtig sind, da wir mit diesen 
Einnahmen unsere Ausrüstung und Betriebs-/
Fahrzeugkosten finanzieren können. Im Herbst 
hatten wir die Möglichkeit durch unseren Vize 
Bürgermeister Thomas Haslinger aus Saalfel-
den ein drive-in Hendlfest zu veranstalten. Die 
Abholer der köstlichen Grillhendl konnten ihre 
Mahlzeit völlig kontaktlos abholen. Wir möchten 
uns auch nochmal bei allen freiwilligen Helfern 
und natürlich den Abholern recht herzlich be-
danken, denn mit diesen Einnahmen konnten 
wir uns über Wasser halten.

ORTSSTELLEORTSSTELLE S a a lf  e l d e nS a a lf  e l d e n

2020 wurde erstmals wieder ein großer Fa-
schingsumzug von der Stadtgemeinde Saalfel-
den organisiert, für uns war es selbstverständ-
lich mitzumachen.
Unsere Mitglieder investierten zahlreiche Stun-
den in die Maskierung.

Abseilübung von der Rösslbrücke in Saalfelden

Gemeinsame Übung am Ritzensee mit der 
FF Saalfelden, OS Gastein, OS Schwarzach. 
Übungsannahme war ein kleines vermisstes 
Mädchen. Die Zusammenarbeit mit der FF 
Saalfelden und den anderen Ortsstellen funk-
tionierte reibungslos.�

31.07.2020: Gratulation an die kleine Maria für 
die bestandene Frühschwimmerprüfung, die mit 
Bravour gemeistert wurde

Schulung für die Krisenintervention in Bischofshofen

ISO 9001

BUREAU VERITAS
Certification
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Zu einem Alarmeinsatz kam es am 31. Mai, als ein 
Mädchen in Uttendorf als vermisst gemeldet wurde. 
Glücklicher Weise konnte das Mädchen wohlbehal-
ten aufgefunden werden.

Dank der freundlichen Unterstützung der ASBÖ 
Wasserrettung Zell am See konnte unser Wasser-
retter Eric Schiffer die Prüfung zum Schiffsführer am 
24. Juli absolvieren. Somit steht ein weiterer Boots-
führer für den Einsatz zur Verfügung.

Nicht alle Gewässer in unserem Einsatzgebiet sind 
mit dem Einsatzboot befahrbar. Um in engen und 
flachen Abschnitten schnell mit Ersthelfern vor Ort zu 
sein, haben wir in einen neuen Jetski investiert. Das 
top moderne Einsatzgerät mit bis zu 300 PS Leistung 
komplettiert seit 02. August unseren Fuhrpark und 
erhöht die Einsatzbereitschaft unserer Ortsstelle.

2020 war für die Wasserrettung ein Jahr voller Her-
ausforderungen. Nicht nur Einsätze forderten unse-
re Einsatzmannschaft, sondern auch die Einschrän-
kungen aufgrund der Pandemie sind für einen 
ehrenamtlichen Verein deutlich spürbar.

2020 – stets einsatzbereit 
trotz Pandemie

ORTSSTELLE P o n g a u  W e s tORTSSTELLEP o n g a u  W e s t

	
  

	
   	
  

	
  

 

Das Brucker Freibad als „Erlebnisbad“  bietet 

o 25 m Sportbecken 
o Großes Kinderbecken  
o 40 m lange Rutsche 
o Wasserpilz, Schwall und Massagedüsen  
o Schlossbadbuffet mit freundlichem Personal  
 und köstlicher Bewirtung 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

www.bruck-­‐grossglockner.at	
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Ein Großeinsatz verlangte unserer Einsatzmann-
schaft alles ab und wir konnten die Wichtigkeit des 
Ehrenamtes bei einer Lebensrettung und auch bei 
einem Einsatz für die Gemeinschaft in Zusammen-
hang mit COVID-19 unter Beweis stellen.

Noch bevor die Pandemie unseren Alltag neu de-
finierte, konnten wir für die Kinder am 02. Feber 
den Kinderfasching auf unserem Eislaufplatz ver-
anstalten.
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Zur Bergung eines versunkenen Fahrzeuges aus 
einem Fischteich in Sankt Michael forderte die Frei-
willige Feuerwehr Sankt Michael die Einsatztaucher 
der Wasserrettung am 07. August an.
Die Tauchergruppe der Wasserrettung Pongau West 
385 war aufgrund einer Übung bereits in der Zeug-
stätte und konnte unmittelbar nach Alarmierung 
ausrücken. Die Taucher befestigten das Windenseil 
der Feuerwehr zur Bergung am Fahrzeug in 6 Me-
tern Tiefe.
Der unmittelbare Einsatz mitten in der Nacht ver-
hinderte eine Gefährdung des Gewässers durch 
eventuell austretende Gefahrenstoffe aus dem 
Fahrzeug.

Zu einer Vermisstensuche als Übung wurde die 
Wasserrettung am 19. August zum Ritzensee alar-
miert.
Im Einsatz standen die Wasserrettung Saalfelden 
mit mehreren Wasserrettern und Kajak zur Suche 
im Uferbereich, die Wasserrettung Gastein mit Ein-
satztauchern sowie die Wasserrettung Pongau West 
mit Jetski und Sonar, einer Tauchergruppe und 
Drohne. 
Geübt wurden verschiedene Einsatztechniken der 
Taucher und die Sonarsuche.

Um die Wasserrettung kennenzulernen, kam die 
Ferienbetreuung der Gemeinde Goldegg am 21. 
August zu uns nach Schwarzach auf Besuch.
Mittels Lehrfilm wurde der gesamte Aufgabenbe-
reich der Wasserrettung erklärt und vor allem das 
richtige Verhalten bei einer Gefahrensituation im 
Wasser besprochen.
Nach einer Besichtigung der Ausrüstung und der 
Zeugstätte samt Einsatzfahrzeugen ging es auf die 
Salzach. Dort konnte mit viel Spaß der Einsatz im 
Boot kennengelernt und auch das Sonar auspro-
biert werden. Wir freuen uns über das Interesse der 
Kinder und hoffen sie für die Wasserrettung begeis-
tert zu haben.

Zu einem Großeinsatz rückten wir am 05. August 
aus.
Bei einer Stromschnelle in Lend kenterten gegen 
Mittag zwei von drei Booten einer geführten Raft-
tour. Mehrere Personen trieben in der Salzach ab, 
einige retteten sich an ein unzugängliches Steilufer. 
Der Großeinsatz zwischen Lend und Schwarzach 
galt der Rettung von 28 Personen aus der Salzach 

ORTSSTELLEP o n g a u  W e s t ORTSSTELLE P o n g a u  W e s t

und vom Uferbereich. Zwei Personen wurden mit 
dem Rettungshubschrauber mit Verletzungen un-
bestimmten Grades per Taurettung in das Kardinal 
Schwarzenberg Klinikum in Schwarzach geflogen.
Ein Wildwasserretter und Flugretter am Helikopter-
seil rettete vier Personen aus einem unzugängli-
chen Uferbereich.
Ein Raftingboot wurde von Wasserrettung und der 
Freiwilligen Feuerwehr Schwarzach beim Kraftwerk 
Schwarzach aus dem Fluss geborgen. Zwei weitere 
Boote barg die Wasserrettung bei der Unfallstelle.
Die Rafter hatten großes Glück, da aufgrund der 
vergangenen Regenfälle die Salzach einen hohen 
Wasserstand führte.

Rupert-Steger-Gasse 2 · 5730 Mittersill
Tel. 06562 / 4561 · www.neumayr.at

Harham 23 • A-5760 Saalfelden

Tel: +43 (0) 6582/209 26

Fax: +43 (0) 6582/209 27

Mobil: 0650/44 51 703

e-mail: vorderegger-dach@sbg.at
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Das ereignisreiche Jahr 2020 geht für unsere Ein-
satzkräfte gesund und unfallfrei zu Ende. 

Hiermit möchten wir allen Förderern, Unterstützern 
und Mitgliedern für ihre unermüdliche Arbeit und 
wertvollen Einsatz im Jahr 2020 danken.�

Am Abend des 02. 
September wurde ein 
89 jähriger Mann in 
Schwarzach als ver-
misst gemeldet. Eine 
sofort eingeleitete 
Suchaktion der Frei-
willigen Feuerwehr 
Schwarzach, der Poli-
zei, der Bergrettung 
und der Wasserrettung 
Pongau West 385 
musste in der Nacht 
abgebrochen werden.
Nach Wiederauf-
nahme der Suche 
am Morgen des 03. 
September konnte 
die Person durch die 
Wasserretter gesichtet 
werden.
Feuerwehr, Bergret-
tung, das Rotes Kreuz 
und der Rettungshub-
schrauber Martin 1 
konnten die Person 
aus dem Steilgelände 
retten und ins Kardinal 
Schwarzenberg Klini-
kum bringen.

ORTSSTELLE P o n g a u  W e s tORTSSTELLEP o n g a u  W e s t

Am 16. September wurde unser Jetski und unsere 
Einsatzboote im Pinzgau zu einer Suchaktion ein-
gesetzt, welche bei Tag und bei Nacht mit Sonar 
und optischer Suche durchgeführt wurde.

1716 www.salzburg.owr.atjahresbericht 2013/14
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20.03.2013 | Schwarzach
Die Wasserrettung Schwarzach wurde kurz nach 
18.00 Uhr zu einer Suchaktion alarmiert.
Es handelte sich um einen älteren Mann, der nach 
einer Untersuchung im Krankenhaus mehrere 
Stunden unauffindbar war.
Die Wasserrettung rückte mit beiden Fahrzeugen 
und Booten zu den Staukraftwerken Schwarzach 
und St.Veit aus, um die Ufer und Staubereiche 
abzusuchen. Gegen 19.00 Uhr wurde die ver-
misste Person im Krankenhaus aufgefunden

13.04.2013 | Schwarzach
So wie in den letzen Jahren konnten wir auch 
heuer wieder bei der stattgefundenen Uferreini-
gung so einiges an Müll und Unrat aus den Ufer-
bereichen der Salzach entfernen. 

Für ein sauberes Miteinander! �

WIR FREUEN UNS,
von einem erfolgreichen und unfallfreien Jahr 2013 

unserer Ortsstelle berichten zu können.
Es war ein Jahr mit vielen, schweren und

 langen Einsätzen.

Engelbert 
Haunsperger

Ortsstellenleiter

Rudi Bulay
Ortsstellenleiter-

Stv.

ISO 9001

BUREAU VERITAS
Certification

 Dr.Gernot Schreckeneder
     R e c h t s a n w a l t

A-5700 Zell am See | Bahnhofsplatz 4/4 | Tel. +43 (0)6542 72075 | Fax 74143
office@schreckeneder.at

Wir 

bauen
Zukunft.
TEERAG-ASDAG AG | Niederlassung Salzburg
Scherenbrandtnerhofstraße 5
5021 Salzburg | T +43 (0)50 626-2851
office.salzburg@teerag-asdag.at
www.teerag-asdag.at
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in Sachen Elektro!

Schiedstraße 23 · 5710 Kaprun · Tel.: 0 65 47 / 73 06 
www.elektrolackner.at
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Ein Jahr welches, schlussendlich anders gekommen 
ist, als wir es uns alle vorgestellt haben!

Im Jahr 1980 wurde in Bischofshofen, nach der 
OS St. Johann, durch einige Idealisten die zweite 
Ortsstelle der Wasserrettung im Salzach-Pongau 
gegründet. Die Gründung erfolgte auf Initiative 
des damaligen Bürgermeisters Josef Kert und auf 
Grund der Kraftwerksbaustelle an der Salzach. 
Seither ist die Wasserrettung Bischofshofen zu-
ständig für Einsätze und Aus- und Weiterbildungen 
im Schwimm- und Rettungsschwimmsektor im 
nördlichen Pongau. die OS Bischofshofen betreut 
als Haupteinsatzgebiet die Gemeinden Bischofs-
hofen, Pfarrwerfen, Werfen, Werfenweng, Hüttau 
und Mühlbach am Hochkönig.  

40 Jahre später wollten wir dieses Jubiläum im 
Zuge unseres Sommerfestes mit dem traditionellen 
Sonnwendschwimmen feiern. Doch wie so viele 
andere Veranstaltungen fiel auch unser Jubiläums-
fest der Corona Pandemie zum Opfer. 

Anfang des Jahres hätte es sich noch niemand vor-
stellen können, wie dieses Jahr ablaufen wird. Die 
Wasserrettung Bischofshofen startete wie gewohnt 
mit einem Arbeitseinsatz beim Finale der Vierschan-
zentournee am 06. Jänner in das Jahr. Mit 25 Ein-
satzkräften unterstützten wir den Veranstalter in der 
Verkehrsabwicklung dieses Großevents. 

Am 25. Jänner wurden zwei Taucher der Orts-
stelle von der Wasserrettung Tamsweg (Lungau) 
zur Unterstützung angefordert, um bei einem Eis-
schwimmevent für Sicherheit zu sorgen. 

Während der Lockdown im Frühling Österreich voll 
erreichte, wurde die Einsatzbereitschaft mit erhöh-
ten Sicherheitsvorkehrungen immer aufrechterhal-
ten. Im April rückten wir zu insgesamt sieben Ein-
sätzen aus. Dabei war die Hauptanforderung, die 
Überwachung von Baustellen entlang der Salzach. 
Eine ganze Woche stand ein Wasserrettungsteam 
in Tenneck im Einsatz, um den Einhub der neuen 

Konkurrenzbrücke beim Eisenwerk abzusichern. 
Am 18. April musste nach einem Hangrutsch an 
der Salzachtalbundesstraße am Pass Lueg schnell 
gehandelt werden. Es drohte die Bundesstraße in 
die Salzach abzurutschen. Von einem Vermessungs-
büro wurden wir alarmiert, um bei den wasserseiti-
gen Vermessungsarbeiten mit dem Raftingboot und 
Wildwasserrettern zu unterstützen. 

Am 11. Juni wurde die Wasserrettung am frühen 
Abend von der Polizei zu einer Suchaktion nach 
Golling alarmiert, nachdem ein jugendliches Mäd-
chen als abgängig gemeldet wurde. Gemeinsam 
mit der örtlichen Feuerwehr wurde die Salzach ab-
gesucht. Nach kurzer Zeit konnte die Polizei Kontakt 
zur vermissten Person herstellen und der Einsatz 
fand ein glückliches Ende.  

Am 01. Juli wurden unsere Taucher vom Einsatzlei-
ter zu einem tragischen Badeunfall an den Fuschl-
see nachalarmiert. Zwei Schwimmer ertranken im 
See. Unsere Anfahrt konnte in Hallein abgebrochen 
werden, da die noch vermisste Person von Wasser-
rettungstauchern gefunden und geborgen wurde. 
Am 11. Juli alarmierte uns die Polizei Bischofshofen 
zu einem Sucheinsatz an der Salzach in Bischofsho-
fen. Hier wurde die Person während unseres Ausrü-
ckens von der Polizei aufgegriffen und unser Einsatz 
abgebrochen.

Jubiläumsjahr – 40 Jahre Wasserrettung OS Bischofshofen

ORTSSTELLE B i s c h o f s h o f e n
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Planung, Ausführung sämtl. Elektroinstallationen 
Infrarotheizung - Photovoltaik - Speicher - Smart Home

A-5700 Zell am See
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technik@elektro-pichler.com
www.elektro-pichler.com
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Der größte Einsatz für die Wasserrettung in diesem 
Jahr war ein Rafting Unfall an der Salzach bei Lend 
am 05. August. Insgesamt drei Wildwasserboote 
waren auf der hochwasserführenden Salzach an 
einer schwierigen Wildwasserstelle gekentert. 27 
Personen waren in diesen Unfall verwickelt. Inner-
halb weniger Minuten lief ein großer Rettungs-
einsatz an, an welchem alle fünf Pongauer Was-
serrettungsortsstellen sowie das Rote Kreuz, die 
Feuerwehr und die Polizei im Einsatz standen. Per-
sonen wurden von Wasserrettern aus der Salzach 
gerettet, einige konnten sich selbstständig an ein 
unzugängliches Salzachufer retten. Diese wurden 
nach der Erstversorgung durch Wasserrettern mit 
dem Hubschrauber Martin 1 am Seil ausgeflogen. 
Von der Ortsstelle Bischofshofen wurde gemein-
sam mit dem Hubrettungsfahrzeug der Feuerwehr 
St. Johann eines der Wildwasserboote am Kraft-

werk Wallnerau aus einem Kehrwasser geborgen. 
Gefährlich war hierbei einerseits das Hochwasser, 
andererseits die geöffneten Schleusentore am 
Kraftwerk. 

Am 14. August wurden wir zu einer Personenret-
tung an die Lammer zwischen Golling und Scheffau 
alarmiert. Eine Jugendliche Person konnte sich nach 
einem Sturz in die Lammer auf eine Sandbank in 
Flussmitte retten und wartete auf Hilfe. Während 
neun Mitglieder der Ortsstelle an einer Übung am 
Wolfgangsee beteiligt waren, wurde von der ande-
ren Mannschaft der Einsatz in Zusammenarbeit mit 
der Feuerwehr abgearbeitet. 

Nach einer Vermisstensuche im Oberpinzgau wur-
den unsere Taucher und das A-Boot am Abend 
des 16. September zum Kraftwerk Grieß alarmiert.

Dieser Einsatz konnte noch in den 
Nachtstunden abgeschlossen wer-
den. Die vermisste Person wurde 
gefunden, konnte jedoch leider 
nur noch tot geborgen werden. Bei 
diesem Einsatz standen zahlreiche 
Ortsstellen der Wasserrettung, Feu-
erwehr und die Polizei im Einsatz. 

Über das gesamte Jahr wurde die 
Ortsstelle noch zu mehreren Ein-
sätzen gerufen, alle detailliert zu 
beschreiben würde den Rahmen 
sprengen. Zu erwähnen sind eine 
Suchaktion nach einem Hund in der 
Salzach bei Hallein, eine Personen-
suche im Aubach bei Abtenau, so-
wie technische Einsätze im Freibad 
Bischofshofen und an einer Brücke 
in Tenneck im Herbst. �

RaftingunfallRaftingunfall

Absicherung Baustelle Tenneck
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LANDESGESCHÄFTS- UND MATERIALSTELLE
Österreichische Wasserrettung
Landesverband Salzburg

Sterneckstraße 32, 5020 SALZBURG

Alarmierung über RK Leitstelle 144

LANDES-EINSATZLEITUNG (LdEL) über Handy: 	 0664 / 144 2900

LANDESLEITUNG (+ allg. Info) über Handy:	 0664 / 144 6010

Die Taxizentrale Mittersill bietet Ihren Kunden auch
KranKentransporte!
Direktabrechnung mit allen Krankenkassen -
bei Bestrahlung, Dialyse und Chemotherapie.

Bei Bedarf begleiten wir Sie auch in die Kranken-
stadion/Ambulanz.

Alle Fahrten - von Innsbruck bis Salzburg.
terminvereinbarung unter 0664/5445161.

Taxi Zentrale Mittersill
Mayrhofen 17
T. +43 (0) 664 54 45 161
F. +43 (0) 6562 60 03
patrick@taximittersill.at
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Adressen- und Telefonverzeichnis
http://www.salzburg.owr.at | E-Mail: office@sbg.owr.at

Präsident Markus ZAINITZER | Esshaverstraße 16
5020 SALZBURG | Mobil 0664/1446010 | praesident@sbg.owr.at

Vizepräsident Alexander GAIGG | Waldsiedlung 11 | 5203 KÖSTENDORF 
Mobil 0664/5152842 | alexander.gaigg@sbg.owr.at

Vizepräsident und
Landeskassier

Franz POGACNIK | Trautmannstraße 1 | 5020 SALZBURG
Mobil 0664/4148328 | Fax: 0662/624545 (di)
franz.pogacnik@sbg.owr.at    

LdEinsatzleiter Herbert GEWOLF | Ziegelofengasse 24 | 5500 BISCHOFSHOFEN 
Mobil 0664/1442900 | landeseinsatzleiter@sbg.owr.at

Technischer Leiter Daniela NOBIS | Mattigtalstraße 6c | 5162 OBERTRUM 
Mobil 0664/2847987 | technik@sbg.owr.at

LdFachreferent für Tauchen Peter BUCHEGGER | Rosenweg 27/2 | 5164 SEEHAM 
Mobil 0664/1850952 | tauchen@sbg.owr.at

LdFachreferent für Nautik Michael PACHER | Loibichl 12 | 5311 INNERSCHWAND a.M. 
Mobil 0664/4115380 | nautik@sbg.owr.at

LdSchriftführerin Katharina KOPF, MSc. | Wallerseestraße 45 | 5201 SEEKIRCHEN 
Mobil 0664/2826092 | office@sbg.owr.at

LdFR für Mat-Beschaffung Hans-Jörg SCHLAGER | Sterneckstraße 32 | 5020 SALZBURG 
Mobil 0664/5121353 | material@sbg.owr.at

Landesverbandsarzt Derzeit unbesetzt | medizin@sbg.owr.at

LdFR für Funk und  
Versicherungen

Stefan RING | March 90 | 5622 GOLDEGG 
Mobil 0650/2838066 | funk@sbg.owr.at

LdFR für Fließ- und
Wildwasser

Herbert GEWOLF | Ziegelofengasse 24 | 5500 BISCHOFSHOFEN
Mobil 0664/2809294 | wwr@sbg.owr.at

LdFR für Presse und
Öffentlichkeitsarbeit

Markus GEWOLF | Kreuzberg 118 b | 5500 BISCHOFSHOFEN 
Mobil 0660/9104409 | landespressewart@sbg.owr.at

Landessanitätsbeauftragter Peter GRESCHNER | Brunnleitweg 20 | 5340 ST. GILGEN 
Mobil 0664/2311941 | medizin@sbg.owr.at

LdFR für EDV und  
Kommunikation

Alexander GAIGG | Waldsiedlung 11 | 5203 KÖSTENDORF 
Mobil 0664/5152842 | alexander.gaigg@sbg.owr.at

LdFR für Rechtsfragen Dr. Herbert MARGREITER | Erzabt-Klotz-Straße 8 | 5020 SALZBURG 
Tel: 0662/843291 (di) | Fax: 0662/840151 (di) | ra.dr.margreiter@aon.at

Landesleitung  
und Landesfachreferenten

Landesleitung über Handy 0664/144 6010
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SALZBURG-STADT  Johann BIECHL | Sterneckstraße 32 | 5023 SALZBURG
Mobil 0664/3807882 | salzburg-stadt@sbg.owr.at
www.sbg.owr.at/salzburgstadt

Stv Karl RIESINGER | Sterneckstraße 32 | 5023 SALZBURG
Mobil 0676/3423653 | rettungsschwimmen@sbg.owr.at

Salzburg Stadt

BEZIRKSLEITER Dieter STROHMEIER | Seebadstraße 43c | 5201 SEEKIRCHEN
Mobil 0664/8555903 | dieterstr@aon.at

HOLZÖSTER Klaus BRUCKMOSER | Holzöster 67 | 5131 FRANKING
Mobil 0650/4642004 | Tel: 06277/20040 (pr) | klaus.bruckmoser@gmx.at

SEEHAM Peter BUCHEGGER | Rosenweg 27/2 | 5164 SEEHAM
Mobil 0664/1850952 | seeham@sbg.owr.at | www.sbg.owr.at/seeham

ÖWR Zeugstätte (Karl-Strasser-Haus) | Dorf 11 | 5164 SEEHAM

GRABENSEE  Christian VITZTHUM | Stockach 4 | 5166 PERWANG 
Mobil 0650/8610999 | grabensee@sbg.owr.at

Stv Karoline VITZTHUM | Stockach 4 | 5166 PERWANG 
Mobil 0664/5021487 | karoline.vitzthum@gmx.at

MATTSEE  Sebastian STRASSER | Münsterholzstraße 11 | 5163 MATTSEE 
Mobil 0660/5396601 | mattsee@sbg.owr.at | www.sbg.owr.at/mattsee

Stv Christian SCHWAB | Steinbachweg 14 | 5163 MATTSEE 
Mobil 0664/1842163 | mattsee@sbg.owr.at

OBERTRUM Christian WINKLER | Seestraße 4 | 5162 OBERTRUM 
Mobil 0664/5429950 | obertrum@sbg.owr.at | www.sbg.owr.at/obertrum

WALLERSEE Constantin NADERER | Winterweg 15 | 5201 SEEKIRCHEN 
Mobil 0660/7621881 | wallersee@sbg.owr.at 
www.sbg.owr.at/wallersee

Stv Marcel EDER | Reitberg 304 | 5301 EUGENDORF 
Mobil 0664/5895770

ÖWR-ZEUGSTÄTTE | Seestraße 2b | 5201 SEEKIRCHEN

Salzburg Flachgau-Nord

Salzburg Flachgau-Ost
BEZIRKSLEITER Michael PACHER | Mobil 0664/4115380

MONDSEE Josef KNOBLECHNER | Loibichl 70/2 | 5311 INNERSCHWAND a.M. 
Mobil 0664/4138582 | office@wasserrettung-mondsee.at

Stv Bruno DÜRNBERGER | Herzog-Odilo-Straße 50 | 5310 MONDSEE
Mobil 0664/9182399

Strandbad Mondsee | Tel: 06232/36543

LOIBICHL Michael PACHER | Loibichl 12 | 5311 INNERSCHWAND a.M.
Mobil 0664/4115380 | oewr_loibichl@a1.net

Stv Matthias LOHNINGER | Ahornweg 29 | 5311 INNERSCHWAND a.M. 
Mobil 0664/75088536

Badeplatz Loibichl | Tel: 06232/7717

ST. GILGEN Peter GRESCHNER | Brunnleitweg 20 | 5340 ST. GILGEN 
Mobil 0664/2311941 | st.gilgen@sbg.owr.at

Stv Rudolf PICHLER | Raintal 4 | 5340 ST. GILGEN 
Mobil 0664/2251090

Dienststelle St. Gilgen | Lienbacherweg 3 | 5340 ST. GILGEN

STROBL-ST. WOLFGANG Andreas SCHWAIGER | Strobl 45 | 5350 STROBL 
Mobil 0664/1913011 | andreas.schwaiger@hotmail.com

THALGAU Franz KAUER | F.-Schoosleitner-Str. 40/8 | 5303 THALGAU 
Mobil 0650/9486920 | Tel: 06235/6586 (pr)
Tel: 0662/8886-10041 (di) | franz.kauer@sbg.at
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MM  planung
MM  Bauleitung
MM  generalunternehmer
MM  Baustoffhandel
MM  hochBau
MM  tiefBau
MM  erdarBeiten

MM  eisenBiegerei
MM  kernBohrungen
MM  asphalt- und 

BetonschneidearBeiten
MM  ausführung sämtlicher 

BaumeisterarBeiten

www.knapp-bau.at
Johann Knapp BauGmbH & Co KG

A-5730 Mittersill, Tel. 06562/62 62, Fax 62 62 17

Ze l l e r s t r asse  40 , A -5700  Ze l l  am See
Tel. 0 65 42/ 72 707, Fax 0 65 42/ 72 707-70
info@autohaus-ebner.at, www.autohaus-ebner.at KFZ-Fachwerkstätte   Unfallreparaturen   Zweiräder

Ze l l e r s t r asse  40 , A -5700  Ze l l  am See
Tel. 0 65 42/ 72 707, Fax 0 65 42/ 72 707-70

O r t s s t e ll  e nO r t s s t e ll  e n

Salzburg Tennengau
BEZIRKSLEITER Landesleitung | Mobil 0664/1446010

HALLEIN  Daniela NOBIS | Mattigtalstraße 6c | 5162 OBERTRUM 
Mobil 0664/2847987 | hallein@sbg.owr.at | www.sbg.owr.at/hallein

Alf STOCKMAIER | Vordernberg 2 | 5120 ST. PANTALEON 
Mobil 0680/2186387 | hallein@sbg.owr.at

Alarmierung über ROTES KREUZ 144
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BEZIRKSLEITER Engelbert HAUNSPERGER | Grafenhof-Dorf 11 | 5621 ST. VEIT IM PONGAU
Mobil 0664/3077880 | e.haunsperger@a1.net

ST. JOHANN Reinhold HÖLLER | Salzburger Straße 12 | 5600 ST. JOHANN/PG
Mobil 0664/3339223 | Tel: 06412/7771-54076 (di)
office@wasserrettung-stjohann.at | www.sbg.owr.at/stjohann

Stv Hannes UNTERWEGER | Reinbachstraße 2 | 5600 ST. JOHANN/PG
Mobil 0664/3250526 | Tel: 06412/6193 (di) | h.unterweger@gmx.at

ÖWR-ZEUGSTÄTTE | Bahnhofstraße 10 | 5600 ST. JOHANN/PG

BISCHOFSHOFEN Markus GEWOLF | Kreuzberg 118 b | 5500 BISCHOFSHOFEN 
Mobil 0660/9104409 | bischofshofen@sbg.owr.at
www.sbg.owr.at/bischofshofen

Stv Christoph THURNER | Reinlehenstraße 14 | 5451 TENNECK 
Mobil 0660/2920236 | chrischei86@yahoo.de

ÖWR-ZEUGSTÄTTE | Kinostraße 4 | 5500 BISCHOFSHOFEN  
Tel: 06462/20783

ALTENMARKT Harald OBERMAYER | Zefferergasse 18 | 5541 ALTENMARKT IM PONGAU 
Mobil 0664/1307908 | altenmarkt@sbg.owr.at

Stv Martin KOCH | Zauchenseestraße 65 | 5541 ALTENMARKT IM PONGAU 
Mobil 0664/75064388 | martin.koch.mk915@gmail.com

PONGAU-WEST Engelbert HAUNSPERGER | Grafenhof-Dorf 11 | 5621 ST. VEIT IM PONGAU
Mobil 0664/3077880 | e.haunsperger@a1.net  
www.sbg.owr.at/schwarzach

Stv Markus HAGENHOFER | Forststraße 23/Top 1 | 5620 SCHWARZACH 
Mobil 0664/9138970 | markushagenhofer@gmail.com

ÖWR-ZEUGSTÄTTE | Kraftwerkstraße 1 | 5620 SCHWARZACH

GASTEIN Hannes FANKHAUSER | Harbach 68 | 5630 BAD HOFGASTEIN 
Mobil 0664/5357030 | gastein@sbg.owr.at

Stv Bernhard GRUBER | Harbach 68 | 5630 BAD HOFGASTEIN
Mobil 0664/3023445 | bernhard-gruber@sbg.at

ÖWR-ZEUGSTÄTTE | Ledererstraße 8 | 5632 DORFGASTEIN

Salzburg Pongau Salzburg PinzgauAlarmierung über ROTES KREUZ 144 Alarmierung über ROTES KREUZ 144 

Stablerweg 10
5700 Zell am See 5751 Maishofen | Telefon: 06542 / 68344 | www.schlosserei-faistauer.at

BEZIRKSLEITER Engelbert HAUNSPERGER | Grafenhof-Dorf 11 | 5621 ST. VEIT IM PONGAU
Mobil 0664/3077880 | e.haunsperger@a1.net

MITTERSILL  Angela KELLNER | Winkelgasse 20 | 5730 MITTERSILL 
Mobil 0676/9626283 | owr-os-mittersill@sbg.at

Stv Christoph SCHRATL | Burgwies 26 | 5724 STUHLFELDEN
Mobil 0664/4079936 | christoph-schratl@sbg.at

SAALFELDEN Philipp HOLZER | Bachwinkl 120 | 5760 SAALFELDEN  
Mobil 0676/82426220 | saalfelden@sbg.owr.at

ÖWR Zeugstätte | Ramseiderstraße 10c | 5760 SAALFELDEN

NIEDERNSILL  Michael WALDEGGER | 5722 NIEDERNSILL 
Mobil 0660/2722843 | niedernsill@sbg.owr.at
Badeseerestaurant Libelle | Tel: 06548/20056

O r t s s t e ll  e nO r t s s t e ll  e n

BEZIRKSLEITER Landesleitung | Mobil 0664/1446010

TAMSWEG Katharina LÖCKER | Wölting 6 | 5580 TAMSWEG 
Mobil 0664/9301789 | tamsweg@sbg.owr.at | www.sbg.owr.at/lungau

Stv Rudolf GRUBER | Prodingergasse 201 | 5582 ST. MICHAEL/LG. 
Mobil 0654/1310989

ÖWR-ZEUGSTÄTTE (RK Bezirksstelle Lungau)  
Josef-Ehrenreichstraße 1 | 5580 Tamsweg

Salzburg Lungau Alarmierung über ROTES KREUZ 144
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Verunreinigte Gewässer meiden 
(Infektionsgefahr)!

Nie andere ins Wasser  
stoßen (Schockgefahr)!

Schiffs- und Bootsverkehrsstrecken  
meiden (Schraubensog, Ruderschläge)!

Sicherheitsabstand von Wasserfällen,  
Stauanlagen und Stromschnellen  
einhalten (Soggefahr)!

Strudel oder Wasserwirbel bergen Todesgefahr 
(keine Panik oder Befreiungsversuche,  
ruhig mitgehen lassen – Gegenzug  
treibt wieder nach oben)!

Bei Krampf in Armen  
oder Beinen sofort in  
Rückenschwimmlage gehen  
(Ruhe bewahren, Krampflösung durch Anziehen 
der Glieder oder kraftvolle Bewegungen)!

In „Eiskalt-Strömung” tief  
Atem holen und schnell  
durchschwimmen!

Nie alleine Tauchen (nur unter  
Kontrolle und mit Tauchsicherung –  
Leine oder Boje)!

 9
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Von der Österr. Wasserrettung empfohlene  
Baderegeln für die Sicherheit im Wasser

Nie mit trockenem oder  
verschwitztem Körper ins Wasser  
springen (Hitze – Kälteschock) – zuerst  
langsames Abkühlen von Beinen,  
Armen, Oberkörper!

Nie mit vollem Magen ins Wasser  
gehen (Überlastung des Herzens)!

Bei Gewitter (Blitzschlag), beginnender  
Dunkelheit (orientierungslos) und  
hohem Wellengang (Soggefahr) aus  
dem Wasser gehen!

Nie in unbekannte Gewässer  
springen (Pfosten, große Steine,  
Wasserpflanzen)!

Nie in überfüllte Becken springen 
(Verletzungsgefahr anderer Badegäste)!

Nie andere ins Wasser tauchen  
oder unterschwimmen (Schockgefahr,  
aus Spaß wird Angst und Tod)!

Nie schwimmen oder baden bei 
Wassertemperaturen unter 16 Grad oder  
wenn man friert (Unterkühlung)!

Nie zu weit hinausschwimmen  
(an den Rückweg denken)!

1

2
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Otto-Gruber-Straße 9 · 5760 Saalfelden · +43 6582 748 91 · office@pflasterbau-eder.at

www.pflasterbau-eder.atUNSERE STEINE LIEGEN GERNE IM WEG.

Wir sind ein moderner, kundenorientierter Betrieb, zentral gelegen mit 
Parkmöglichkeit. Unser Leistungsumfang: Homöopathie, Bachblüten, 
Hausspezialitäten, Blutdruck-, Cholesterin-, Blutzuckermessung, Reise/
Impfvorsorgepläne u.v.m.

5671 Bruck/Glocknerstraße · Zellerstraße 9 
Tel. 06545/6279 · Fax DW 14 · e-mail: baeren-apotheke@sbg.at · www.baeren-apotheke.co.at

Bären•Apotheke
Konzessionär Mag.pharm. Bernd Singer

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr, Samstag 8.00 – 12.00 Uhr
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W E R K S TÄT T E  F Ü R  I N D I V I D U E L L E  G E S TA LT U N G S LÖ S U N G E N

www.erwinhuett l .at

Spenglerei & Glaserei
Paul Wimmer GmbH
Rettenbachstraße 4
5730 Mittersill
Tel. +43 6562 8787-0
Fax +43 6562 8787-5
Mobil +43 664 1122283
wimmer.dach@sbg.at
www.wimmer-dach.at

Unterhaltsreinigung – Appartementreinigung – Sonderreinigung

0664 / 53 69 564 www.haslinger-gmbh.at·

Haslinger GmbH

Metallhandwerk
CNC-Bearbeitung
Ersatzteile

Kapellenweg 3
5730 Mittersill

Tel.: 0 65 62 / 63 23
Fax: 0 65 62 / 45 73

office@felberschmied.at

Herausgeber: Österreichische Wasserrettung, Landesverband Salzburg, Sterneckstraße 32, 5020 Salzburg | Medieninhaber, Verleger, Gestaltung u. Wer-
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Für den Inhalt verantwortlich: Heinrich Brandner, 5500 Bischofshofen, und H. Puchner, 4502 St. Marien | Druck: www.haider-druck.at | Gedruckt auf chlorfrei gebleichtem 
Papier |  Fotos: Fotolia/electriceye, Wasserrettung



Gewerbepark Harham 7
A-5760 Saalfelden

Tel.:  +43 (0)6582 20671
Fax:  +43 (0)6582 20672

office@friwa.info
www.friwa.info

Vermessung Hochmair & Partner ZT GmbH
Salzachtal Bundesstraße 13

5700 Zell am See
Tel. (0)6542 73686 · Fax 73686-20

geometer@hochmair.co.at
www.hochmair.at


